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Teilweise wird heute intraoperativ Ultraschall

eingesetzt, z. B. am Hirn oder an der Leber. In der

Praxis ist dabei meistens der Ultraschallkopf mit einer

sterilen Hülle überzogen. Diese Situation ist

unbefriedigend, da die Aufbereitung des

Ultraschallkopfes allenfalls desinfizierend – und nicht

sterilisierend – möglich ist und somit durch

Mikrolöcher der Hülle oder Kontamination der Hülle

außen beim Aufziehen eine sichere Sterilität beim

Einsatz nicht gewährleistet ist. Auf der anderen Seite

ist wahrscheinlich der Vorteil des Ultraschalleinsatzes

höher zu bewerten als das theoretisch vorhandene

Infektionsrisiko. Dazu kommt, dass derzeit leider keine besseren Aufbereitungsmöglichkeiten bestehen und somit ein

ungelöstes Problem vorliegt.

Solange nicht von den Herstellern bessere Lösungen geliefert werden,

kann daher nur empfohlen werden, den Ultraschallkopf und das Kabel

entsprechend festgelegter Verfahren gründlich zu reinigen und einer

validierten Tauchdesinfektion unter Anwendung von voll-viruzid

wirksamen Desinfektionsmitteln zu unterziehen, siehe auch

Mitteilung der DGKH vom 18.11.2021 und „Information der für

Medizinprodukte zuständigen Obersten Landesbehörden, des

Bundesinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) und

des Robert Koch-Instituts (RKI): Validierung der abschließenden

Desinfektion von semikritischen Medizinprodukten mittels

Wischdesinfektion“).

Die sterile Hülle sollte sowohl den Ultraschallkopf als auch einen

größeren Teil des Kabels umhüllen. Auf kontaminationsfreies Anlegen

ist zu achten.

Der Hygiene-Tipp im Auftrag der DGKH gibt die Meinung der Autoren wieder.

01.08.2022 Viszeralchirurgie

Hygiene-Tipp: Intraoperativer Ultraschall
Walter Popp, Lutz Jatzwauk, Markus Wehrl, Wolfgang Kohnen

https://www.bdc.de/wp-content/uploads/ebook/87330/OEBPS/images/p50.jpg
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Aufb_MedProd/Validierung-Desinf-semikrit-MedProd.html;jsessionid=C88AACF5E6D3257C1E92ABBB5E2CEFA2.internet092?nn=2947268
https://www.bdc.de/category/wissen/fachgebiete/viszeralchirurgie/


Popp W, Jatzwauk L, Wehrl M, Kohnen W: Hygiene-Tipp: Intraoperativer Ultraschall. Passion Chirurgie. 2022

Juli/August; 12(07/08): Artikel 04_04.

Autoren des Artikels

Prof. Dr. med. Walter Popp

Ärztlicher Leiter
HyKoMed GmbH

Vizepräsident der Deutsche Gesellschaft für
Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

 kontaktieren

Prof. Dr. rer. nat. et rer. medic. habil. Lutz Jatzwauk

Leiter
Krankenhaushygiene/ Umweltschutz

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

Dr. Markus Wehrl

Vorsitzender
Sektion Reinigung und Desinfektion

Deutschen Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)
wfk – Cleaning Technology Institute e.V.

Dr. rer. nat. Wolfgang Kohnen

Stellvertretender Abteilungsleiter im Bereich
Krankenhaushygiene, Krankenhaushygieniker, Beauftragter

für das Qualitätsmanagement
Abteilung für Hygiene und Infektionsprävention
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität

Mainz
Vorstand der Deutschen Gesellschaft für

Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

mailto:popp@hykomed.de
mailto:popp@hykomed.de

